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Der täglidre Kampf mit der Kohle
nimmt den Bergleuten nidrt die Lust
und den Villen, sidr nadr Feierabend
auch mit sdrönen Dingen zu beschäf-
tigen. Mandre von ihnen greifen dann
zu Pinsel und Zeidrenstift, um sidr in
der künstlerisöen Gestaltung zu ver-
sudren. Daß es sid-r dabei nidrc um
Einzelgänger handelt, bewies die Aus-
stellung,Lohberger Bergmannskunst"
im Vergangenen Jahre. Ihr liebstes
Motiv ist der Sdredrt, Aus der Nähe
und von ferne, im Morgengrauen und
am Abend, immer bietet er sidr neu
dem Auge des Zeidrners, Jeder ge-
staltet auf seine Art, und so entwidrelt
sidr bald bei den begabtesten die eigene
künstlerisdre Form. Der eine zeidrnet
flott und zügig, nur das Vesentliche
andeutend, der andere bringt jede

Einzelheit mit liebevoller Sorgfalt, weil
sie ihm widrtig erscheint. Jeder aber
hat seine stille Freude am gelungenen
\[erk. A u g u s t  G r e e b

Die Lohberger Bergmonnsbelegschoft
ols Beispiel für.die Entwicklung des Ruhrmenschen

von F .  SenPt ,  Du isburg-Homborn

Das Antlitz der Menschheit steht nictrt für alle Zeiten fest. Es ist vielmehr in

einer ständigen Entwicklung begrifien. Verfolgt man die mensdrlidre Gesdridrte

in die Vergangenheit zurück, dann erkennt man, daß in früheren Zeita,bsdtnitten
nictrt nur die körperlictren Merkmale, sondern auctr die geistige Haltung und das
Denken des Menschen, das heißt sein ganzes Persönlichkeitsbild, anders gewesen

sind als'heute. Aber auctr in der Gegenwart ist das Persönlichkeitsbild der Men-

schen nadr ihrer Verteilung auf der. Welt durehaus versdrieden. Man spridtt bei-

spielsweise von dem. ,,Typ" eines Franzosen, dem ,,Typ" eines Engländers, eines
Russen usw., und meint damit, daß dieser Mensch ganz bestimmte Eigenschaften
besitzt. die für sein Volk kennzeichend sind und ihn deshalb von andenen Men-
schen deutlidr abzeidrnen. Audr dieser Menschentyp ist nidrts Feststehendes, son-
dern in ständiger ,Entwicklung begriffen. Ein €utes Beispiel aus dem Bereidr der
jüngererx Mensdlheitsgeschictrte ist die Entwichlung des amerikanischen
Mensdren. Es ist immerhin erst 500 Jahre her, seit diese Entwicklung eingesetzt
hat, ein Zeitraum.also, der sidr leidrt überbliclnenr läßt. Gegenwärtig erscheint
uns ..der Amerikaner" als eine ziemliclr fest umrissene Persönlidrkeit von aus-
gesprochen amerikanisdrem Selbstbewußtseln. Tatsädrlidr handelt es sictr um einen
Mensdrentyp, der in dem großen nordamerikanisdren Raume durdr Zusammen-
schmelzung der versdriedensten, früher sehr untersctriedlichen Volksformen ent-
standen i;st. Man hat deshalb mit Redrt den nordamerikanischen Erdteil einen
,,Schmelzkessel" der Völker genannt.' Zur Entstehung .dieses Mensctrenbildes trug
aber nodr etwas anderes bei als die verschiedene Herkunft der amerikanisctren
Einwanderer. dr war dies die Arbeitswelt in diesem Erdtei l .  die sictr unter
viel freizügigeren.Bedingungen entfaltet hat als an anderen Stellen' dei'r Erde. Diese
Bedingungen waren sehr dazu angetan, schöpferisdre Gestaltun'gskraft, Unterneh-
mungsgeist und persönliches Selbstbe'*Xrßtsein zu entwickeln.

Ein ähnlidres Beispiel, wenn auctr in viel kleinerem Rahmen, dafür aber uns
Deutsdren näherliegend, zeigt unser heimatliches Ruhrgebiet, zu dem auctr der
Dinslakener Bereictr als Randgebiet gehört. Seine Entwicklungsgesdridrte ist zwar
nodr wesentlidr kürzer als die des amerikanischen Mensdren, hat aber dodr sctron
jetzt zu einem Persönlichkeitstyp geführt, den man mit Rectrt-als den ,,Ruhr-
m e n s c h e n" bezeichnen kann. Die Entstehung dieses Ruhrmensdren ist auf die
gleichen Wurzeln zurückzuftihren wie die Entwicklung des amerikanisdren Men-
s c h e n :  D i e s e  W u r z e l n  h e i ß e n  A r b e i t  u n d  V o l k s m i s c h u n g .

Das Arbeitsbi ld des Ruhrgebietes ist geprägt von der Schwerindustr ie,
vor allem vom Bergbau. Er verlangt von dem Mensdren Mut, Entsctrlossenheit,
Unternehmungsgeist; gleictrzeitig auctr öisernen Fleiß, Unterordnung und Einfü-
gung in eine große kameradsdraftlictre Arbeitsgemeinsdraft. Aus einem von solchen
Forderungen geformten Mensctren entsteht dann der Typ des Ruhrunternehmers,
der Typ des Ruhrbergmanns oder des Hüttenmanns mit einem eigenen Berufs-
stolz. Zweifellos ist diese Entwicklung noe"l. nictrt abgesclrlossen - dafür ist sie zu
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